
HORN-LEHE. Die wenigen wirklichen Badetage dieses Jahres sind zu zählen. Scheint
aber einmal die Sonne und klettert dabei die Quecksilbersäule auf 20 Grad und mehr,
herrscht in den Bremer Freibädern gleich reger Betrieb. Wer nur irgendwie Zeit hat, sucht
dann Erfrischung im kühlen Nass. Es hat auch keinen Zweck bis zum nächsten Tag zu
warten. Bis dahin kann schon wieder ein Gewitter gewesen sein, und dann ist das schöne
Wetter vorüber. Deshalb werden die wenigen schönen Tage genutzt so wie es hier im
Horner Bad der Fall ist.
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